
 

 

 

Die Kleiderstube öffnet wieder, jedoch mit verkürzten Zeiten 
 
 
Örtlichkeit: 
66994 Dahn, Pirmasenser Str. 20 
 
Öffnungszeiten:  
Jeden Donnerstag, 14 - 18 Uhr (außer an Feiertagen) 
 
Hygiene- und Schutzkonzept:  

• Keine Terminabsprache mehr erforderlich, keine Kontaktdatenerfassung.  

• 2 Kunden in der Kleiderstube sind nun erlaubt.  

• Auch bei gemeinsamen Haushalten können nur maximal 2 Kunden in der Kleiderstube sein. 

• Einzige Ausnahme ist ein Kind zusätzlich. 

• Die maximale Verweildauer beträgt 15 Minuten 

• Dadurch ergeben sich evtl. Wartezeiten vor der Kleiderstube. 

• Dabei ist der Abstand von 1,50 m selbstständig und zwingend einzuhalten. 

• Bei fehlendem Abstand und im Begegnungsverkehr ist eine Maske zu tragen. 

• Der Zutritt zur Kleiderstube ist nur mit Maske und nach Hände-Desinfektion möglich. 

• An Masken sind zulässig: Medizinische oder FFP2.  

• Ebenso ist das Abstandsgebot einzuhalten. 

• Die Umkleidekabine steht aus hygienischen Gründen nicht zur Verfügung. 

• Der Umtausch von Kleidern ist nicht möglich. 

• Maximal 2 Helfer*innen in der Kleiderstube. 
 
Annahme von Kleider-Spenden: 

• Dies ist während der Öffnungszeiten möglich. 

• Die Übergabe erfolgt an der Haustür mit Maskenpflicht. 

• Folgende Kleidungsstücke werden angenommen: 

• Saubere, frisch gewaschene, gut erhaltende und noch tragbare Kleidung (Nur Oberbekleidung).  

• Kinderschuhe bis Größe 35, Mützen, Schals, Bilderbücher. 

• Folgendes wird nicht angenommen: 

• Kleider, die schon älter sind oder lange gelagert wurden. 

• Unterwäsche, Nachtwäsche, Schuhe für Erwachsene. 

• Bettwäsche, Decken, Kissen, Koffer, Möbel, Spielzeug, Geschirr, Kindersitze. 

• Aktuell kann auch keine Winterbekleidung angenommen werden.  
 
Für Kleider, die nicht angenommen werden können, bieten sich die Kolping Container bei der Kindertagestätte 
St. Franziskus (Nardiniweg) an, diese Kleiderspenden kommen ebenso sozialen Zwecken zugute. 
https://www.kolping-textilrecycling.de/ 
 
 
 
 

https://www.kolping-textilrecycling.de/


 

• Dieser „Corona-Betrieb“ funktioniert nur, wenn sich alle Beteiligten an die Hygieneregelungen halten. Bei 
Nicht-Einhaltung der Regeln kann der Besuch der Kleiderstube nicht erfolgen. Die stufenweise Rückkehr 
zum Regelbetrieb hängt von der Entwicklung der Pandemie und der Mitwirkungen der Kunden ab. 

• Falls sich die Pandemie-Lage verschlechtert bzw. gesetzliche Regelungen verschärft werden, erfolgt der 
Betrieb der Kleiderstube wieder als „Notbetrieb“. 

 
Die Kleiderstube „Anziehend“: 

• Die Kleiderstube wurde für „Bedürftige“ eingerichtet, jedoch sind auch andere Zielgruppen herzlich 
willkommen. Unser Konzept sieht vor, dass nicht mehr benötigte, aber noch gut erhaltene Kleider auch im 
Sinne der Nachhaltigkeit gespendet werden, Betroffene diese Kleider gegen eine Spende von einem Euro 
pro Kleidungsstück (Babykleider 0,50 Cent) erhalten und die Erlöse daraus an soziale Projekte in der 
Region gespendet werden: Anziehend – 3-fach sozial! 

• Die Kleiderstube wird von ehrenamtlichen Helfern betreut. Helferkreis: Katholische Frauengemeinschaft 
Dahn, katholische und evangelische Gemeindemitglieder, Kolpingmitglieder. 

 

• In der Kleiderstube „Anziehend“ befindet sich eine dauerhafte Sammelstelle für alte und nicht mehr 
benötigte Handys. Infos: https://www.kolpingfamilie-dahn.de/2021/Handysammlung.pdf 

 
 
Weitere Informationen: 

• Karin und Harald Reisel, Tel. 06391/409545 

• kolpingsfamilie-dahn@gmx.de, www.kolpingfamilie-dahn.de, oder per Facebook 

• WhatsApp: 0177 / 37 88 617 
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